
aller Möglichkeiten der bilateralen ökonomischen Zusammenarbeit der Spezia­
lisierung und Kooperation, insbesondere auf den Gebieten des Maschinenbaus, 
der Elektrotechnik/Elektronik und der chemischen Industrie sowie des Ausbaus 
der Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Rationalisierung und Modernisierung 
von Produktionsprozessen und der Entwicklung hocheffektiver Technologien.

Ausgehend vom erreichten Stand der ökonomischen und wissenschaftlich- 
technischen Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern, bekräftigten die Partner, 
dag die vereinbarten „Hauptrichtungen für die Erweiterung und Vertiefung 
der ökonomischen und wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit und zur 
weiteren Entwicklung der sozialistischen ökonomischen Integration zwischen 
der Deutschen Demokratischen Republik und der Volksrepublik Bulgarien im 
Zeitraum bis 1990 und die weitere Perspektive" Grundlage der Plankoordinie­
rung für den nächsten Fünf jahrplanzeitraum sein werden.

Die Realisierung der Festlegungen und der Maßnahmen, die in den „Haupt­
richtungen" vorgesehen sind, wird Voraussetzungen für den Übergang zu einem 
qualitativ neuen Abschnitt in der Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern 
schaffen, die durch eine weitere Vertiefung der sozialistischen ökonomischen 
Integration auf den führenden Gebieten von Wissenschaft, Technik und Pro­
duktion sowie durch hohe Dynamik in der Entwicklung des Warenaustausches 
gekennzeichnet sein wird.

Es wird als notwendig erachtet, Maßnahmen einer engeren Abstimmung der 
Wirtschaftspolitik zu ergreifen.

Die DDR und die VRB werden auch künftig aktiv dazu beitragen, den Prozeß 
der sozialistischen ökonomischen Integration zu vertiefen und ihre Anstrengun­
gen bei der Lösung der von der wissenschaftlich-technischen Revolution gestell­
ten Probleme zu vereinen. Die Gesprächspartner brachten ihre Überzeugung 
zum Ausdruck, daß die Beratung der Mitgliedstaaten des Rates für Gegenseitige 
Wirtschaftshilfe auf höchster Ebene in Moskau eine neue Etappe ihrer frucht­
baren multilateralen Zusammenarbeit eröffnen wird.

Erich Honecker und Todor Shiwkow schenkten der Erweiterung und Ver­
tiefung des Zusammenwirkens der obersten Volksvertretungen, der Regierun­
gen, der staatlichen Organe, der Bezirke, der gesellschaftlichen und Massen­
organisationen große Aufmerksamkeit. Dabei hoben sie die Nützlichkeit des 
allseitigen intensiven Erfahrungsaustausches bei der weiteren Gestaltung der 
entwickelten sozialistischen Gesellschaft hervor. Sie stellten fest, daß sich die 
beiderseits vereinbarten Aktivitäten auf dem Gebiet des geistig-kulturellen 
Lebens als wertvoll erweisen.
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